	Pos.
	_____ lfdm
	Wandanschluß als liegender Kehlsockel
	
	

	
	
	aus unglasierten Feinsteinzeugfliesen nach DIN-EN 14411 Gruppe BIa 
Fabrikat
:
McTile

Serie
:
Feinsteinzeug

Art.-Nr.
:
5043 MT1020 501L
Format
:
198 x 90 x 9 mm

Oberfl.
:
eben, unglasiert

Materialbild:
Feinkorn, HOSO 

Farbe
:
anthrazit
Sorte
:
1.

# im Dünnbettverfahren nach DIN 18157 mit Hilfe eines kunststoffvergüteten hydraulischen Dünnbett-mörtels gemäß EN 12004 Klasse C2TE

# im Dickbett nach VOB-DIN 18352

auf vorhandenem Untergrund  ________ herstellen.
Das Verlegen der Sockelfliesen erfolgt im Fugen-schnitt mit einer Fugenbreite von ca. ___ mm

Die Verfugung des Belages in der Fugenfarbe _____ mit einem hydraulischen Fertigfugmörtel ist im Einheitspreis einzukalkulieren.

Das Herstellen der Innen- und Außenecken wird in bes. Position erfaßt.

Das Herstellen von Bewegungsfugen und elastischen Anschlussfugen wird in bes. Position erfaßt.
	
	

	
	
	
	_________
	_________


	Pos.
	_____ lfdm
	Wandanschluß als stehender Kehlsockel
	
	

	
	
	aus unglasierten Feinsteinzeugfliesen nach DIN-EN 14411 Gruppe BIa 
Fabrikat
:
McTile

Serie
:
Feinsteinzeug

Art.-Nr.
:
MT1020 501K

Format
:
196 x 100 x 9 mm

Oberfl.
:
eben, unglasiert

Materialbild:
Feinkorn, HOSO 

Farbe
:
dunkelgrau matt

Sorte
:
1.

# im Dünnbettverfahren nach DIN 18157 mit Hilfe eines kunststoffvergüteten hydraulischen Dünnbett-mörtels gemäß EN 12004 Klasse C2TE

# im Dickbett nach VOB-DIN 18352

auf vorhandenem Untergrund  ________ herstellen.
Das Verlegen der Sockelfliesen erfolgt im Fugen-schnitt mit einer Fugenbreite von ca. ___ mm

Die Verfugung des Belages in der Fugenfarbe _____ mit einem hydraulischen Fertigfugmörtel ist im Einheitspreis einzukalkulieren.

Das Herstellen der Innen- und Außenecken wird in bes. Position erfaßt.

Das Herstellen von Bewegungsfugen und elastischen Anschlussfugen wird in bes. Position erfaßt.
	
	

	
	
	
	_________
	_________


